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1 SICHERHEIT

ACHTUNG!

Sobald eine Gasdruckfeder vom Typ 2486.22 DS nicht mehr ihre volle Hublänge erreicht, muss sie als defekt 
betrachtet werden. Vor einer Reparatur muss der Druck aus beiden Kammern der Gasdruckfeder durch kon-
trolliertes und vollständiges Ablassen des Gases (Stickstoff) evakuiert werden.

1.1 Sicherheitshinweise

Diese Anleitung enthält Sicherheitshinweise, die auf mögliche Gefährdungen aufmerksam machen sollen und die be-
achtet werden müssen, um Verletzungen zu vermeiden.

Der zugehörige Text beschreibt

• die Art der Gefährdung

• die Quelle der Gefährdung

• die Möglichkeiten zur Vermeidung von Verletzungen

• die möglichen Konsequenzen bei Nichtbeachtung des Warnhinweises

Die Sicherheitshinweise werden durch einen farbigen Signalbalken mit Warndreieck und Signalwort hervorgehoben.

Die Signalbalken haben folgende Bedeutung:

GEFAHR!

Ein Sicherheitshinweis mit rot hinterlegtem Signalbalken und dem Signalwort GEFAHR bezeichnet eine Ge-
fährdung mit einem hohen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Ver-
letzung zur Folge hat.

WARNUNG!

Ein Sicherheitshinweis mit orange hinterlegtem Signalbalken und dem Signalwort WARNUNG bezeichnet 
eine Gefährdung mit einem mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder eine 
schwere Verletzung zur Folge haben kann.

VORSICHT!

Ein Sicherheitshinweis mit gelb hinterlegtem Signalbalken und dem Signalwort VORSICHT bezeichnet eine 
Gefährdung mit einem niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, eine geringfügige oder mä-
ßige Verletzung zur Folge haben kann.

1.2 Allgemeine Hinweise

Neben den Sicherheitshinweisen enthält diese Anleitung Hinweise, die zur Vermeidung von Sachschäden beachtet 
werden müssen.

Der zugehörige Text beschreibt

• den möglichen Grund eines Sachschadens

• die Möglichkeiten zur Vermeidung des Sachschadens

Hinweise auf mögliche Sachschäden werden durch einen blauen Signalbalken mit dem Signalwort ACHTUNG her-
vorgehoben.

ACHTUNG!

Hinweise zur Vermeidung von Sachschäden stehen nicht in Bezug zu möglichen Körperverletzungen.

Weiter enthält diese Anleitung allgemeine Hinweise zur Benutzung.

Allgemeine Hinweise zur Benutzung und Tipps zu bestimmten Anwendungen werden mit einem blauen Informations-
symbol hervorgehoben.



Druck evakuieren
2 DRUCK EVAKUIEREN

WARNUNG!

Hoher Druck

 Wird das Gas vor der Demontage der Gasdruckfeder nicht vollständig abgelassen, kann es 
zu schweren Verletzungen kommen.

 Nur ausgebildetes Personal mit guten Produktkenntnissen darf die beschriebenen Tätigkei-
ten ausführen.

 Bei Arbeiten an einer Gasdruckfeder immer eine Schutzbrille tragen.

 Niemals direkt über ein Ventil beugen. Anschlüsse nie auf sich selbst oder andere Personen 
richten.

 Keine extremen Kräfte auf die Gasdruckfeder wirken lassen.

 Befüllt steht die Gasdruckfeder unter hohem inneren Druck und muss vor Beschädigungen 
geschützt werden.

 Zum Erhalt der maximalen Lebensdauer die Gasdruckfeder immer vor Verschmutzung, ag-
gressiven Flüssigkeiten und abrasivem Staub schützen.

 Beim Einklemmen in einen Schraubstock immer Schutzbacken verwenden.

ACHTUNG!

Das nachfolgend beschriebene Verfahren zum Ablassen des Gases muss sorgfältig be-
folgt werden.

Schrittweise Anleitung zum sicheren Ablassen von Gas:

Abb. 2-1 Bestandteile Gasdruckfeder DS / Benötigte Werkzeuge

1 Verschlussschraube Serviceport
2 Gehäuse
3 Verschlussschraube Füllöffnung
4 Ventil
5 Warnband
6 Maximaler Hub
7 T-Hebel M8
8 Ventilwerkzeug G1/8"
9 Ventilzange
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Druck evakuieren
1) Warnband unterhalb der oberen C-Kerbe entfernen, um die Verschlussschraube des 
Serviceports sichtbar zu machen.

WARNUNG!

Ausströmendes Gas. Hoher Druck.

Die Verschlussschraube des Serviceports steht unter hohem inneren Druck.

 Die Verschlussschraube darf maximal eine vollständige Umdrehung geöffnet werden, auf 
keinen Fall aber vollständig entfernt werden.

 Schutzbrille tragen.

 Ausströmendes Gas kann Augenverletzungen verursachen.

2) Mit einem Innensechskantschlüssel (3 mm) die Verschlussschraube des Serviceports 
maximal eine vollständige Umdrehung gegen den Uhrzeigersinn drehen, um den 
Serviceport leicht zu öffnen und das Gas ausströmen zu lassen.

ACHTUNG!

Nach dem Ablassen des Gases aus dem Serviceport wird die Kolbenstange ausfahren.

3) Serviceport geöffnet lassen.

4) Gasdruckfeder in geneigter Stellung (etwa 30°) in einen Schraubstock einspannen. Kolben-
stange zeigt schräg nach unten.

5) Mit einem Innensechskantschlüssel (5 mm) die Verschlussschraube über der Füllöffnung 
der Gasdruckfeder lösen und herausschrauben.

WARNUNG!

Ausströmendes Gas. Hoher Druck.

 Ventil durch Einschrauben des Ventilwerkzeugs langsam betätigen.

 Schutzbrille tragen.

 Ausströmendes Gas kann Augenverletzungen verursachen.

6) Gewindeende des Ventilwerkzeugs so weit in die Füllöffnung einschrauben, bis das Ventil 
öffnet und das Gas entweicht.

7) Gas langsam und vollständig ausströmen lassen.

ACHTUNG!

Das Ventil darf so lange nicht entfernt werden, bis die beiden Druckkammern der Gasdruckfeder 
vollständig leer sind.

8) Füllzustand prüfen.

– T-Hebel in das Gewinde der Kolbenstange einschrauben.

– Sobald sich die Kolbenstange von Hand auf und ab bewegen lässt, kann die Gasdruck-
feder als geleert angesehen werden.

9) Nach dem Entleeren mit dem anderen Ende des Ventilwerkzeugs G1/8" das Ventil vollstän-
dig aus dem Gewinde schrauben.

10) Ventil mit der Ventilzange aus der Füllöffnung entnehmen und entsorgen.

11) Verschlussschraube des Serviceports herausschrauben.

Die Gasdruckfeder ist jetzt für die Durchführung von Wartungsarbeiten vorbereitet.

Wartungsarbeiten sind gemäß der Dokumentnummer 2.7539.00.0915.1000000 "Wartungsan-
leitung Gasdruckfeder DS 2486.22." durchzuführen.
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Verzeichnisse
3 VERZEICHNISSE

3.1 Index

C

C-Kerbe 5

D

Druckkammern
beide 5

G

Gefährdungen
mögliche 3

K

Kolbenstange 5

S

Sicherheitshinweis 3
Signalbalken 3
Signalwort 3

T

T-Hebel 5
T-Hebel M8 4

U

Urheberrecht 2

V

Ventilwerkzeug 5 5
Ventilwerkzeug G1/8" 4
Ventilzange 5
Verletzungen

Vermeidung 3
Verschlussschraube

Füllöffnung 4 5
Serviceport 4 5

W

Warnband 4 5
Wartungsanleitung

Gasdruckfeder 5
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Anhang
4 ANHANG

4.1 Persönliche Notizen
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